
 

 

 

 

 

 
 
 

zum Umweltzentrum „Heerser Mühle“ in Bad Salzuflen. Bereits 2012 und 2015 hatten wir 
dies Ziel - die Zeit für eine Wiederholung ist gekommen. Treffpunkt ist um 12 Uhr am 
Bega-Bad in Bad Salzuflen, Begakamp 10.  
Am 21. Juni findet an der Heerser Mühle von 10-17 Uhr bereits zum 35. mal ein ökologisches 
Volksfest statt, an dem viele Vereine, Verbände und Handwerker teilnehmen und das jedes 
Jahr viele Tausend Besucher nach Bad Salzuflen lockt. Neben einem vielfältigen Kultur-
programm auf 2 Bühnen mit Jonglage, Clowns und Kindertheater ist auch ein Handwerker-
markt mit dabei. Schulen, Kindergärten, Vereine und Institutionen stellen ihre Arbeit vor. 
Da dort verschiedenste Verpflegungsmöglichkeiten bestehen, verzichten wir auf das sonst 
übliche Picknick entlang der Wegstrecke.  
Hin- und Rückweg sind je ca. 4 km lang; dazu kommt die individuelle Strecke auf dem 
Gelände. Angedacht ist unser Aufenthalt mit ca. 2h.                    https://www.heerser-

muehle.de/veranstaltungen/35-umwelttag-am-sonntag-dem-21-juni-2026-von-10-00-17-00-uhr/  

Wir freuen uns auf viele Mitwanderer, sehr gerne auf eine Beteiligung unserer Jugendlichen 
und ihrer Eltern. Wir bitten Euch um Anmeldung bis zum 14. Juni (Aushang im Verein, Anruf, 
Mail), ob und mit wie vielen Personen Ihr teilnehmt. 
 

Die vergangene Saison hatte für die Königsspringer keine sportlichen Highlights zu bieten. 
Insbesondere in 2026 war die Punktausbeute gering: I: 3:7, II: 3:7, III: 2:8, IV: 2:8.  
Die 1. Mannschaft hielt dennoch mit Platz 8/11 die Klasse, aber für die Zweite bedeutet dies 
den Abstieg aus der Verbandsliga in die Verbandsklasse. Die dritte Mannschaft fiel vom Platz 
2 nach 4 Runden noch auf Platz 7 zurück. Die Vierte belegt den letzten Platz, kann aber 
nicht absteigen. 
 
Die Schnupper-Abende am 13. und 20. März waren ein voller Erfolg und führten bei der 
anschließenden Stadtmeisterschaft zur rekordverdächtigen Teilnehmerzahl „28“. 
 

Thomas Klemme  

 

Termine 
 

29.05.2026  Blitz-Serie 7. Runde 
 

05.06.2026  Stadtmeisterschaft 4. Runde 
 

12.06.2026  Stadtmeisterschaft 5. Runde 
 

19.06.2026  Stadtmeisterschaft 5. Runde 
 

26.06.2026  Besprechung Mannschaftsaufstellungen 
  

  

Nr. 180 Mai 2026 

 
Liebe Schachfreunde, 
 

unser diesjähriger Wander-Ausflug führt uns am Sonntag, 21. Juni, 
0:50 Uhr 
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Stadtmeisterschaft 
 

Die diesjährige Stadtmeisterschaft spielen wir auf niederschwelliger Ebene über 5 Runden mit einer 

Bedenkzeit von lediglich einer Stunde ohne Inkrement je Spieler und Partie. Das Turnier wird nicht 

DWZ-gewertet; es besteht keine Notationspflicht. Das neue Konzept wird von 28 Teilnehmern bestens 

angenommen. Eine so große Resonanz gab es bei unseren Vereinsturnieren sehr lange nicht.  

Die 1. Runde wurde so ausgelost, dass von den 23 Anwesenden (fast) alle auch einen Spielpartner 

hatten. So mussten nur 3 Partien nachgeholt werden. Auch in den folgenden Runden wurde im 

Hinblick auf interessante Partien und einen bestmöglichen Ablauf gelost. 

Inzwischen befinden wir uns in Runde 4; die 5. und letzte Runde wird am 12. Juni gespielt. 
 

Vereinsmeisterschaft 2025/2026 
 

 
 

 
 

Gründonnerstags-Blitz in Porta 
 

Am 2. April lockte der übliche Gründonnerstagsblitz in Porta 24 Schachfreunde an. Nach 11 Runden 

im Schweizer System gewann Felix Gerland (Rinteln) mit 8:3 Punkten vor Eugen Kirnos (8) und 

Victor Friesen (7,5). Thomas Klemme punktete einige Male trotz schlechter Stellungen, doch fürs 

Treppchen reichte es knapp nicht. 7,5 Punkte bescherten ihm wg. schlechterer Wertung Platz 6. 

Thomas Quehl und Volker König landeten im Mittelfeld. 
 

Karfreitagsblitz 
 

Beim Karfreitagsblitz in Bachum belegte das fünfköpfige Herforder Team mit Dr. Stefan Hiller 

(11,5:9,5), Guideon Schalt (11:9), Axel Fritz (9:5), Aarian Vogt (6,5:9,5) und Leon Löwen (6,5:6,5) 

unter 22 Mannschaften den 11. Platz. Das Team „OWL“ erreichte mit Dominik Plaßmann, Frank 

Bellers, Eugen Kirnos und Stephan Grochtmann Platz 3. 

https://www.schachbezirk-hochsauerland.de/turniere/karfreitag/2026/Karfreitagsblitz2026.html 

In den Tabellen erscheint nur die reine Brettwertung. Es ist daher dort nicht erkennbar, wer von uns 

die jeweiligen Punkte erspielt hat. 
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Blitz-Vereinsmeisterschaft 
 

Am Ostersamstag war das Blitzturnier um die „Oster“-Eier mit 21 Schachfreunden quantitativ und 

qualitativ stark besetzt. Gestartet wurde in drei Vorrunden, wobei die erzielten Einzelergebnisse schon 

für die Endrunde zählten. Frank Bellers (10:1) verlor nur gegen den Vorjahressieger Dr. Stefan Hiller 

und sicherte sich den Titel des Blitz-Vereinsmeisters mit 1,5 Punkten Vorsprung vor Bernd Hanisch 

(8,5) und Dr. Stefan Hiller (7,5). 
 

 

Teuto-Blitz 
 

Am Montag, 13. April war der „Teutopokal“ im KMG zu Gast. Auf 36 Schachfreunde hatten wir uns 

eingerichtet; letztlich waren 32 am Start. An der Spitze ging es lange ausgeglichen zu; die Führung 

wechselte häufig, ehe sich FM Holger Hemminghaus (Kiel) nach 8/13 Runden vorne festsetzte und 

mit 11:2 Punkten Tagessieger wurde. Ihm folgten der die Gesamtwertung anführende Dr. Fabian 

Schlottmann (Bönen, 10,5) und FM Rafael Torres-Kuckel (Ahlen, 10,0 ). Frank Bellers (8:5) erwischte 

einen guten Start (5:1); doch vier weitere Niederlagen ließen letztlich nur Platz 7 zu. Damit war er 

bester Herforder. Dr. Bernhard Nußbaumer (7) belegte Platz 12, Dr. Volker König (6,5) Platz 14.  

WCM Lilian Schirmbeck (Halle) und IM Peter Grün (je 7) erreichten die Ränge 10 und 11. 
https://www.sk-halle.de/2026/04/15/teutopokal-in-herford-eng-wars-an-der-spitze-und-auch-ganz-allgemein/ 

https://s3.chess-results.com/tnr1372890.aspx?lan=0&art=1&SNode=S0 
 

Blitz-Serie 
 

Die Blitz-Serie wurde am 24. April mit 9 Teilnehmern fortgesetzt. Frank Bellers fehlte zwar, sicherte 

sich aber trotzdem bereits vorzeitig den Stadtmeister-Titel. Bernd Hanisch teilte sich mit Thomas 

Klemme den 2. Platz (je 5:3) und kann Frank in der Gesamtwertung nicht mehr einholen. Den 

Tagessieg erspielte sich Gunther Stephan (Brackwede) mit 6:2 Punkten. 
 

Mannschaften 
 

Die erste Mannschaft sicherte sich am 10. Spieltag vorzeitig mit mind. Platz 8 den Klassenerhalt in 

der Regionalliga. Am Ende eines wechselvollen Spiels gegen den Tabellendritten Lemgo stand ein 

4:4. Schützenhilfe leistete zudem Brackwede durch ein 5,5:2,5 gegen BS Paderborn 2. 

Milad Vogt verlor früh, Helmut Quelle spielte Remis. An Brett 8 hatte sich Lemgo mit Felix Kaiser 

(DWZ 2033) gewaltig verstärkt, doch Dr. Gerd Krause konnte die Partie kombinatorisch für sich 

entscheiden. Guideon Schalt vollendete seinen Königsangriff zum 2,5:1,5, ehe sich Bernd Hanisch mit  
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Remis zufriedengeben musste. Dann konnten die Lemgoer ihre vorteilhaften Stellungen gegen Mattis 

Besler und Hamid Vogt in Siege ummünzen und 4:3 in Führung gehen. Thomas Klemme befand sich 

in remisverdächtiger Stellung, doch sein Gegner wickelte in ein kompliziertes Damenendspiel ab, in 

dem sich Thomas noch Gewinnchancen boten. Und tatsächlich - im 60. Zug war seine Bauernum-

wandlung nicht mehr zu stoppen und zwang den Lemgoer zur Aufgabe. 

In der Schlussrunde wehrten sich die Herforder nach Kräften, durften aber Gütersloh nach 2:6 zum 

Aufstieg in die NRW-Klasse gratulieren. 
 

In der 8. Runde verlor die Zweite erwartungsgemäß deutlich (2:6) gegen Bünde 2, die damit ihren 

Aufstieg in die Regionalliga perfekt machten. Gleichzeitig gewann Geseke gegen 2hoch6 Bielefeld mit 

6,5:1,5. So kam es tatsächlich für uns zum Showdown am letzten Spieltag (17. Mai) gegen Geseke. 

Leider konnten wir nicht in Bestbesetzung antreten und mussten eine 3:5-Niederlage hinnehmen. 

Damit nutzte auch die Schützenhilfe von Halle gegen 2hoch6 Bielefeld (5,5:2,5) nichts mehr. 
 

Die Dritte hat ihre Saison bereits am 19. April beendet. In den beiden letzten Runden ging ihr leider 

die „Puste“ aus. Nicht unerwartet verlor man jeweils 2,5:5,5 gegen Löhne und Proleter Westfalen. Am 

Ende reichen 9:9 Punkte für Platz 7. Lübbecke (13:5) errang die Bezirksliga-Meisterschaft vor Löhne 

nach Brettpunkten, auch wenn die Spiele gegen uns hierbei wg. unserem Nichtantritt gegen Lübbecke 

nicht zählen (40,5:38,5).  
 

Die vierte Mannschaft hatte in den letzten beiden Runden ebenfalls das Nachsehen mit 1:7 gegen 

Schnathorst und 3:5 gegen Bünde 5. 
 

Regionalliga 
 

 
 

Verbandsliga 
 

 
 

Lippstadt werden 2 Punkte abgezogen wg. Nichtantritt in Runde 8 ! 
 

Bezirksliga 
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Bezirksklasse 
 

 
 

Jugend U20 
 

Krankheitsbedingt konnten wir gegen Paderborn nur zu viert antreten, erreichten aber dennoch ein 

3:3. Durch ein 2:4 gegen Lage haben wir aber den Gruppensieg und den damit verbundenen 

Aufstieg verpasst. 
 

 
 

Jugend U16 
 

Bielefeld spielte am letzten Spieltag gegen Gütersloh „nur“ 2:2 und machte den Weg für uns frei. 

Wir konnten zwar gegen Delbrück die Oberhand behalten, doch das knappe 2,5:1,5 reichte nur 

zum Gleichstand mit Bielefeld, sowohl nach Mannschafts- als auch nach Brettpunkten sowie 

Remis im direkten Vergleich. Aber in diesem liegen die Bielefelder nach der Berliner Wertung 

mit dem Hauch einer Nasenspitze vorne. Aber glücklicherweise gibt es ja zwei Aufsteiger in die 

U16-Verbandsliga. Ob wir aber in dieser Altersklasse in der nächsten Saison antreten können, ist 

momentan eher unwahrscheinlich. 
 

 
 

Viererpokal 
 

Als Nachrücker hatten wir die Vorrunde auf NRW-Ebene erreicht. Am 18. April hieß der Gegner 

Rochade Eving (Bezirk Dortmund). Nach sehr spannendem Verlauf mussten wir uns knapp 1,5:2,5 

geschlagen geben. Es spielten Quelle (0), Schalt (0,5), Fritz (1) und Vogt, A. (0). 

https://s1.chess-results.com/tnr1394298.aspx?lan=0&SNode=S0 
 

OWL-Seniorenmeisterschaft in Lage 
 

Herforder Senioren ließen die Meisterschaft aus. 

OWL-Senioreneinzelmeisterschaft 2026 – Schachverband Ostwestfalen-Lippe e.V. 
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DSAM in Hannover 
 

Beim DSAM-Cup vom 6.-8. März in Hannover konnte Helmut Quelle mit 4:1 Punkten als Dritter 

der B-Gruppe das Podest erklimmen. Sagenhafte 108 Teilnehmer waren allein in der B-Gruppe am 

Start.   https://www.dsam-cup.de/hannover/turnier.php?gruppe=B&typ=tab 

Dagegen traten in der A-Gruppe nur 45 Spieler an. Aus heimischen Gefilden kennt man Jannik 

Liebelt (32.) und Daniel Johnen (33.).  https://www.dsam-cup.de/hannover/turnier.php?gruppe=A&typ=tab 

Mit der Gruppe C (116), D (126), E (99), F (76) und G (88) konnten die Hannoveraner insgesamt 

658 Schachfreunde begrüßen. 
 

DSAM in Travemünde 
 

Auch beim DSAM-Cup in Travemünde (27.-29. März) konnte man die Königsspringer treffen. Für 

Helmut Quelle lief es in der B-Gruppe diesmal nicht wie erhofft: 4 Remis reichten nur zu Platz 43/69. 

Eckhard Fischer spielte dagegen stark in der D-Gruppe. Er gewann seine beiden Weiß-Partien und 

remisierte dreimal mit Schwarz. Gesetzt auf Platz 16/91 erreichte er mit 3,5:1,5 Punkten Rang 13. 

https://www.dsam-cup.de/travemuende/turnier.php?gruppe=B&typ=tab 

https://www.dsam-cup.de/travemuende/turnier.php?gruppe=D&typ=tab 
 

DSAM in Magdeburg 
 

Am Wochenende vom 1.-3. Mai fand in Magdeburg das letzte Qualifikationsturnier der DSAM-Serie 

statt. Helmut Quelle war auch diesmal am Start und konnte sich in der B-Gruppe mit 3:2 Punkten Platz 

26/102 erkämpfen. Für Axel Fritz lief es dagegen gar nicht; 4 Niederlagen musste er verkraften. 

Dadurch „durfte“ er in Runde 5 nicht mehr ans Brett: Freilos! 

In der C-Gruppe versuchte Dr. Gerd Krause sein Glück. Nach 3 Niederlagen konnte er noch zweimal 

gewinnen = Platz 96/120. 

In Gruppe G trat Helmuts Sohn Moritz an und holte beachtliche 3:2 Punkte zum 35./129 Platz. 

dsam-cup.de/magdeburg/turnier.php?gruppe=B&typ=tab 

dsam-cup.de/magdeburg/turnier.php?gruppe=C&typ=tab 

dsam-cup.de/magdeburg/turnier.php?gruppe=G&typ=tab 
 

30. Wertheraner Schachfestival 
 

Auch diesmal war das Wertheraner Schachfestival mit 200 Teilnehmern ausgebucht. Zum bewährten 

Schloss-Open vom 27.-29. März hatten sich drei Königsspringer für die Teilnahme angemeldet, 

mussten aus logistischen Gründen aber leider kurzfristig absagen. 
 

Grenke-Open 
 

Ein großartiges Wochenende verlebten Andraes und Leonhard Luckey beim Grenke-Open.  

Dieses Turnier bietet Superlative en masse.    https://grenkechessopen.de/de/ 

Andreas   https://s1.chess-results.com/tnr1384883.aspx?lan=0&art=9&fed=GER&flag=30&snr=915&SNode=S0 

Leonhard https://s1.chess-results.com/tnr1384884.aspx?lan=0&art=9&fed=GER&flag=30&snr=340&SNode=S0 

Andreas durfte sich über 4,5/9 freuen. Leonhard (DWZ 842) erspielte sich mit ebenfalls 4,5/9  

eine beeindruckende Elo-Erstzahl von 1596 ! 
 

2. ChessGeeks-Pfingst-Turnier 2026 
 

Zu Pfingsten werden viele Turniere angeboten, so auch in Rödinghausen. Die interessierten  

Königsspringer entschieden sich für Bad Oeynhausen (s.u.). In der A-Gruppe traten 30 Spieler an,  

in der B-Gruppe 21.   https://www.chessgeeks.net/turnier.html?t=6 
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1. Kurstadt Cup Bad Oeynhausen 
 

Bad Oeynhausen richtete erstmals ein Turnier über das Pfingst-Wochenende aus. Zur Premiere fanden 

sich 50 Mitspieler ein, die in 8 Gruppen ihre Sieger suchten. Vom 23.-25. Mai waren 5 Spiele im 

jeweiligen Rundenturnier mit normaler Bedenkzeit zu bestreiten. Die DWZ-Rangliste sortierte Axel 

Fritz in Gruppe B, Aarian Vogt in Gruppe D und Leon Löwen in Gruppe G. Ein Turnier, wie für Aarian 

gemacht ?! 4,5:0,5 Punkte bescherten ihm den Gruppensieg! Axel holte 2,5 Punkte, Leon 1,5. 

www.schach-bo.de 

https://s2.chess-results.com/tnr1422763.aspx?lan=0 

https://s2.chess-results.com/tnr1422769.aspx?lan=0 

https://s2.chess-results.com/tnr1422777.aspx?lan=0 
 

Kommende Turniere 
 

04.-07.06. Turm-Open Lippstadt  7 Runden (90 Min. + 30‘ Rest zzgl. 30 Sek./Zug) 

Turm_Open_2026.pdf 

05.07. NRW-Cup in Oer-Erkenschwick  7 Runden (15 Min. zzgl. 10 Sek./Zug) 

NRW-CUP 2026 – NRW SCHNELLSCHACHEINZELMEISTERSCHAFT 2026 – 

Schachbund Nordrhein-Westfalen e. V. 

11.07. 4. Josef-Schwarzenberg-Gedächtnisturnier ab 13 Uhr in Delbrück  

 7 Runden (15 Min. ohne Inkrement),   Einladung_JS_Gedaechtnisturnier 

21.-23.08. Gütersloher Sparkassen-Cup  5 Runden (90 Min. + 15‘ Rest zzgl. 30 Sek./Zug) 

16. Gütersloher Sparkassen-Cup – Webseite Gütersloher Schachverein 

04.09. Bünder Jugend-Schnellschach ab 17:15 Uhr  5 Runden (10 Min. zzgl. 5 Sek./Zug) 

11.09. Bünder Schnellschach ab 19:15 Uhr  5 Runden (10 Min. zzgl. 5 Sek./Zug) 


